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Herren 2. Bezirksklasse 1

TTC Gronau II : TTV Krommert 
Samstag, 02.03.2024, 14:00 Uhr

Terbeck, Haak und Westphal bleiben gegen den TTV 
Krommert ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Bezirksklasse 1 traf der TTC Gronau II am Samstag, den 02. März im 20.
Saisonspiel auf den TTV Krommert. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:6 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Terbeck, Haak und Westphal. Auffällig war, dass der TTV Krommert diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Terbeck / Kaiser beim 3:0-Sieg
gegen Rölfing / Stratmann von Beginn an. Trotz verlorenem ersten Satz drehten daraufhin Haak /
Westphal das Match gegen Tekampe / Epping und gewannen 3:1. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:0 gegenüber. Recht kurzen Prozess machte Felix Terbeck beim 3:0 mit Markus
Tekampe. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Berthold Rölfing hatte Julian Dominik
Kaiser nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Ausreichend spielerische Mittel hatte Willy Haak dagegen letztlich
an der Hand, um Hubert Stratmann zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Roland Westphal überzeugte im Match gegen Franz-Josef Epping, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Der Start in
die Partie hätte für Felix Terbeck besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Berthold Rölfing noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Julian Dominik Kaiser kam mit der Spielweise von Markus Tekampe am
Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf
dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Recht kurzen Prozess
machte Willy Haak beim 3:0 mit Franz-Josef Epping. Nach diesem Einzel steht Haak somit bei 24
Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Epping ein 0:2 ausweist.
Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 8:1. Roland Westphal überzeugte im
Einzel gegen Hubert Stratmann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 20:18 (Westphal) und 0:2 (Stratmann). Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der TTC Gronau II in der Saison nun 12 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.03.2024 gegen den TV Borken
IV bevor. Für den TTV Krommert steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV Weseke am
16.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 24:56 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Gronau II

Doppel: Terbeck / Kaiser 1:0, Haak / Westphal 1:0 
Einzel: F. Terbeck 2:0, J. Kaiser 1:1, W. Haak 2:0, R. Westphal 2:0 
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 TTV Krommert
Doppel: Rölfing / Stratmann 0:1, Tekampe / Epping 0:1 
Einzel: B. Rölfing 1:1, M. Tekampe 0:2, F. Epping 0:2, H. Stratmann 0:2


